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VHS ausgezeichnet: 
Projekte zu Nachhaltigkeit und Inklusion
Gleich drei Preise konnten die Volkshochschulen des Landes im Juli erringen. Die 
Erfolgsprojekte zeigen, dass wir in Angebotsvielfalt und Qualität Einiges zu bieten 
haben:

Das Kooperationsprojekt zur Bildung für nachhaltige Entwicklung 
des Landesverbands in Kooperation mit der Hochschule für nachhaltige Entwicklung 
Eberswalde brachte einen 2. Platz beim Weiterbildungspreis des Landes und 500 
Euro Prämie, die der BVV für den nächsten Projektschritt einsetzt. 

Menschen mit Lese- und Schreibproblemen helfen 
ist das Ziel des bundesweiten Modellprojekts „Alpha kommunal - Kommunale Strate-
gie für Grundbildung“ der VHS „Albert Einstein“ Potsdam, das in der Publikumsgunst 
ganz vorn lag. 

Mit dem Interkulturellen Stadtgarten 
gewann die VHS Frankfurt (Oder) den erstmals ausgeschriebenen Inklusionspreis 
des Landes. Das Konzept „Design für Alle“ würdigt Vorhaben, die von die Adressa-
ten besonders einbeziehen - von der Planung an.

Solche Auszeichnungen erkennen die Arbeit der Erwachsenenbildner vor Ort an und 
beleben den Austausch über die Grenzen der eigenen Einrichtung hinweg. 

Semesterstart: 
BESSER!,
statt höher, schneller, 
weiter 

Auf den Start ins Herbstsemester 
sind unsere 19 VHS im Verband gut 
vorbereitet. Im Mai zogen wir eine 
erfolgreiche Bilanz für 2013. Der 
Tätigkeitsbericht 2012/2013 gibt in-
teressante Einblicke. Zwei Preise in 
landesweiten Wettbewerben erken-
nen Spitzenleistungen an.
Nun geht’s in die nächste Runde: 
höher, schneller, weiter?
Besser! Denn wir wollen mehr als 
kurzfristige Erfolgsnachrichten. Nur 
hochwertige Bildungsangebote wirken 
lange nach. Deshalb haben unsere 
VHS gemeinsam, unterstützt vom 
MBJS, einen Qualitätsleitfaden erar-
beitet. In den nächsten Monaten testen 
und entwickeln wir ihn weiter. Hier ist 
der Weg das Ziel: Die Auseinanderset-
zung mit Qualitätskriterien macht uns 
aufmerksamer – für die Beteiligung der 
Teilnehmer an der Programmgestaltung, 
für lebendige Veranstaltungsformen, in-
teressante Themen und Partner. In die-
sem Sinne sind wir mit Ihnen gespannt 
auf das nächste Semester!

Herzliche Grüße,
Ihre

Sylvia Lehmann
Präsidentin des  
Brandenburgischen Volkshochschulverbands

Was glauben Sie, wie viele DozentInnen haben 2013 die 182.791 
Unterrichtseinheiten für die 19 VHS im Verband geleistet??

a) 580, weil die meisten VHS mit 20 bis 30 „Stammkräften“ auskommen
b) 1.073, da bei erheblichen Unterschieden zwischen Stadt und Land die durch-
schnittliche Anzahl bei etwa 50 liegt weil die meisten VHS mit 20 bis 30 „Stamm-
kräften“ auskommen 
c) 2.135, denn große VHS arbeiten sogar mit rund 200 Kursleitenden

Die Auflösung finden Sie auf der Rückseite.
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VHS landesweit: 
Ehrenamtskurse  
für Aktive 50plus

Für viele Brandenburger/innen gehört gesell-
schaftliches Engagament zur Lebensqualität

Um freiwilliges Engagement für die 
Gemeinschaft zu unterstützen, bieten 
die VHS von September bis Dezember 
Kurse zu Rechtsfragen und zur Kom-
munikation im Ehrenamt an. Teilneh-
mende sind kostenlos dabei, denn das 
Sozialministerium des Landes fördert 
die Weiterbildungen aus den Senioren-
politischen Maßnahmen. Einige VHS 
werben in ihren Programmheften für 
das Herbstsemester dafür, bei Bedarf 
können noch einige weitere Seminare 
organisiert werden.

Gedacht sind die Kurse für Ehrenamtler 
und solche, die das vielleicht werden 
wollen. Sie lernen Gleichgesinnte 
kennen und werden in ihren Kompeten-
zen gestärkt. Im Ehrenamt lassen sie 
Jüngeren Wissen und Lebenserfahrung  
zugute kommen und können eine Lücke 
schließen, die häufig beim Eintritt in den 
Ruhestand entsteht. 

Mehr zu Kursen und Standorten der 
VHS unter www.vhs-brb.de .

Herzenssache: 
Wir danken  
für erfolgreiche Arbeit!

Katrin Fritze 
ist Dozentin für  
Pilateskurse  
an der VHS Havelland 
und sorgt mit Freude für 
das körperliche Wohl 
ihrer Kursteilnehmer..

Von welchem Motto lassen Sie sich in 
der Weiterbildungsarbeit leiten?
Je mehr ich über meinen Körper weiß, 
desto besser kann ich für ihn sorgen!
Was haben Sie selbst gerade dazu 
gelernt?
In jeder Stunde lerne ich dazu: beim 
Beobachten meiner Kursteilnehmer. 
Was ärgert Sie?
Mangelnde Eigenverantwortung seinem 
Körper gegenüber 
Worauf sind Sie besonders stolz?
Wenn es meinen Teilnehmern nach 
einer Pilatesstunde besser geht als vor-
her und sie ihr Wissen mit in den Alltag 
und in andere Kurse nehmen.
Wenn Sie beruflich einen Wunsch frei 
hätten, dann wäre das …?
Eine größere Würdigung der Präventi-
onskurse durch die Krankenkassen

KVHS Dahme-Spreew.: 
Ungeahnte Talente  
entdeckt

Mit Jonglierkugeln, Gitarre und Graffi-
ti-Spraydosen lockte der TalentCampus 
in Königs Wusterhausen im Juli zum 
dritten Mal rund 70 Mädchen und Jun-
gen von 10 bis 18 Jahren in mehrtägige 
Ferienabenteuer. Mit Jugendclubs und 
Familientreffs gestaltete die KVHS Dah-
me-Spreewald mit ihren Partnern unter 
anderem einen Familien-Zirkus, Gitar-
renkurs, Graffiti-Workshop, Kochkurs 
und Toprope-Kletterschein. Jugendliche 
entdeckten mit viel Spaß ihre Talente. 

Im Graffitti-Workshop hatten alle ihren Spaß

Mehr als 120 Teilnehmer schilderten ihre 
Wünsche

Ferienveranstaltungen für Kinder und 
Jugendliche aus „bildungsfernen Mili-
eus“ gab es im Rahmen des DVV-Pro-
jekts TalentCampus auch in den VHS in 
der Uckermark, Märkisch-Oderland und 
Potsdam. Die Palette umfasst interkul-
turelle Naturcamps, Film- und Fotopro-
jekte und handwerkliche Vorhaben. Ziel 
ist es, eigene Fähigkeiten auszupro-
bieren, zu erweitern und das Selbstbe-
wusstsein der Jugendlichen zu stärken.  

Infos unter www. talentcampus.de 

Richtig gewusst haben Sie es, wenn Sie 2.135 Kursleitende in den 
19 Volkshochschulen des BVV vermutet haben.

Die Anzahl der Kursleitenden bewegt sich seit Jahren stabil um die 2.000 – richtig 
ist also c, im Jahr 2013 haben 2.135 Erwachsenenbildner/innen die 6.711 Kurse 
und 671 Einzelveranstaltungen in den 19 VHS bestritten. Die einzelnen Einrichtun-
gen arbeiten mit 43 bis 206 Dozentinnen und Dozenten zusammen. Dabei lässt 
sich kein Unterschied zwischen Stadt und ländlichen Regionen ausmachen..  

Weiterbildungstipps 
Zur 4. Elternuniversität lädt ein 
Bündnis mit der VHS Frankfurt (Oder) 
am 11.10.14 deutsche und polnische 
Eltern und Pädagogen ein, siehe  
www. vhs-frankfurt-oder.de

Die Kooperation mit der Landes-
zentrale für politische Bildung steht 
im Mittelpunkt der BVV-Fachbereichs-
konferenz Politik / Umwelt / Kultur am 
15.10.14 in Potsdam. 

Den Kursleitertag am 15.11.14 
sollten sich Kursleitende der VHS im 
Landesverband schon einmal vormer-
ken – ab Ende September gibt’s mehr 
unter www.vhs-brb.de .

Neue didaktische Ansätze im Um-
gang mit interaktiven Whiteboards 
erlernen Lehrkräfte an der Fortbil-
dungsakademie der KVHS Barnim in 
Eberswalde.
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